
Sächsisches Krankenhaus Rodewisch
Zentrum für Psychiatrie, Psychotherapie,  

Psychosomatik und Neurologie
Bahnhofstraße 1

08228 Rodewisch

www.skh-rodewisch.de

THERAPIEANGEBOTE

ZUSAMMENARBEIT

TEAM

•	 Psychotherapeutische Einzel- und 
Gruppentherapie

•	 ärztliche Behandlung
•	 Ergo- und Kunsttherapie
•	 Sport- und Bewegungstherapie
•	 tiergestützte Therapie
•	 Entspannungstherapie
•	 Freizeitpädagogik
•	 Kognitives Training
•	 Klinikschule

Für den angestrebten Behandlungserfolg wird 
einer durchgängig engen und vertrauensvollen 
Zusammenarbeit mit Eltern, Angehörigen, Mitar-
beitern der Jugendämter, Betreuern aus Heimen 
und anderen sozialen Einrichtungen größte Be-
deutung beigemessen.   

Unser Team aus Ärzten, Psychologen, Sozial-
arbeitern, Pflegepersonen und pädagogischen 
Fachkräften sowie Spezialtherapeuten und 
Lehrpersonen arbeitet multiprofessionell im Inte-
resse der Patienten und deren Familien.

Sucht- und Sozialtherapiestation 
für Jugendliche

Bereich Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie 

Station A15

ANSPRECHPARTNER

Chefarzt

Dr. med. Wolfgang Liskowsky 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  
Psychotherapie 
Tel.: 	 03744/366-6602 
E-Mail: 	wolfgang.liskowsky@skhro.sms.sachsen.de

Pflege- und Erziehungsdienst

Tel.: 	 03744/366-6401 oder -6406 
Fax: 	 03744/366-1335 
Mail:	 Station.A15@skhro.sms.sachsen.de



Die Station A15 verfügt über insgesamt 13 Bet-
ten, die sich in einen sozial- und einen sucht-
therapeutischen Bereich untergliedern. Die 
jeweilige Behandlungsdauer wird individuell 
festgelegt.

Wir nehmen jugendliche Patienten ab dem 13. 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr auf. 

Behandelt werden alle kinder- und jugend-
psychiatrischen Störungsbilder (z. B. AD(H)S, 
Störungen des Sozialverhaltens, Affektive Stö-
rungen, Angststörungen, schizotype und wahn-
hafte Störungen). 

Eine Übernahme aus der Entzugsbehandlung 
bei entsprechender Motivation und Indikation ist 
möglich.

Außerdem werden familienrichterlich geneh- 
migte Unterbringungen nach § 1631b BGB um-
gesetzt.

Folgende Behandlungsziele werden ange-
strebt:

•	 Aufbau eines Therapiebündnisses
•	 leitliniengerechte Therapie der diagnosti-

zierten Erkrankung
•	 Festigung der erlangten Fähigkeiten und 

Fertigkeiten in Anforderungs- und Konflikt- 
sowie sozialen Situationen

•	 Bewältigung von Anforderungen des Alltags
•	 Förderung von Eigenverantwortung und 

Selbstreflexion
•	 Integration der therapeutischen Inhalte und 

Strategien in das häusliche Umfeld

Die jugendpsychiatrische Behandlung um-
fasst:

•	 eingehende Diagnostik der bestehenden 
Störungen

•	 ein fest strukturiertes Regelwerk als thera-
peutischer Rahmen (Stationsordnung, Ta-
gesplan)

•	 Einzel- und Gruppentherapien
•	 einen individuellen Behandlungsplan und 

das Bezugsbetreuersystem
•	 Einbeziehung der Bezugspersonen und der 

verfügbaren Helfersysteme (Jugendamt, 
Agentur für Arbeit, Schule und andere)

•	 Ermutigung und Befähigung zu realisti-scher 
Perspektivgestaltung

•	 medikamentöse Behandlung bei Notwendig-
keit

UNSER PROFIL

BEHANDLUNG

AUFNAHME

ANMELDUNG

BEHANDLUNGSZIELE

Eine Anmeldung kann auf verschiedene Arten  
erfolgen: 

•	 über unsere Institutsambulanz
•	 ambulante Psychotherapeuten
•	 durch niedergelassene Vertragsärzte  

(Hausärzte, Kinderärzte u.a.)
•	 durch stationäre Einrichtungen
•	 durch Eltern, Angehörige, Jugendämter oder 

Heime

Kriseninterventionen sind in der Regel sofort 
möglich. 

Die Aufnahme erfolgt nach ambulantem Vorge-
spräch und Stationsbesichtigung. Die Termin-
koordination erfolgt über unser Zentrales Ein-
weisungsmanagement (ZEM):

Tel.: 	 03744/366-1200
E-Mail: 	anmeldung@skhro.sms.sachsen.de
wochentags von 7.00 bis 15.30 Uhr


